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In der gegenwärtigen Religionsforschung bilden das „Religiöse“, das „Spirituelle” und das 
„Säkulare” die Bezugspunkte für vielfältige empirische Forschungen im Hinblick auf individuelle 
Orientierungen und Praktiken. Dabei wird häufig auch von einem Fortschritt in der 
sozialwissenschaftlichen Religionsforschung ausge-
gangen, die sich nicht mehr auf traditionelle
Religiosität beschränkt, sondern darüber hinaus
das weite Feld alternativer Spiritualität sowie
auch eine substantielle Säkularität mit ihren
vielfältigen Formen von Nichtreligion mit
berücksichtigt. Veränderungen in diesem
Forschungsfeld werden vor allem mit Bezug
auf das „Säkularisierungsparadigma” oder auf
das „Spiritualisierungsparadigma” analysiert.
In diesem Vortrag werden neuere
konzeptionelle Beiträge zu diesen
analytischen Perspektiven diskutiert.
Dabei wird auch auf deren
Anwendung im Hinblick auf die
Analyse evangelikaler Orientierungen
und Praktiken eingegangen.
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